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W
WEIL ER DICH LIEBT, ÜBERLÄSST ER 
DIR DIE ENTSCHEIDUNG, OB DU 
SEINEM WEG FOLGST ODER DEINE 
EIGENEN WEGE GEHST.
STEVE  FARRAR

Wie man sein Leben bis 30 vergeigt, sehen wir täglich in 

den verschiedensten Varianten - aber wir erleben auch, 

dass derzeit viele junge Menschen ihr Leben bewusst 

von Gott prägen, führen und verändern lassen wollen. 

Richtig klasse, dass du zu diesem He5 gegri6en hast und 

auch dazu gehörst - wir wünschen Dir von ganzem Her-

zen, dass Du bis zu deinem 30. Geburtstag große und 

kleine Entscheidungen echt mit Gott tri6st. Bleib dran!

Das Team des Daniel Verlags

VORWORT
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Wenn du mit 30 dein Leben ruinieren möchtest, dann ...

... verleugne das Gesetz von Ursache und Wirkung 6

... lass dich von alten Fehlern herunterziehen 9

... gehe davon aus, dass deine Existenz reiner Zufall ist 11
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... missachte deine Gaben und Stärken bei der Berufswahl 16
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... ignoriere Gottes Führung 21

... lebe mit geteiltem Herzen und kapsle dich völlig ab 23

... lehne Lebensweisheiten ab 24

Hast du es vergeigt?
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Einleitung
In diesem He: findest du Aufgaben zu den neun Kapiteln des Buches „Wie du 

dein Leben bis 30 vergeigst“ von Steve Farrar.

Dieses „Arbeitshe:“ kann beispielsweise wie folgt bearbeitet werden:

Option 1:

    • Kauf des Buches durch euch bzw. die Gruppenleitung

    • wöchentliche Tre@en in Gruppen, idealerweise mit Gruppenleitung

    • persönliche Lese des entsprechenden Kapitels (1-9) vor dem jeweiligen 

Tre@en

    • gemeinsame Bearbeitung der Aufgaben in den wöchentlichen Tre@en

Option 2:

    • Kauf des Buches durch euch bzw. die Gruppenleitung

    • wöchentliche Tre@en in Gruppen, idealerweise mit Gruppenleitung

    • ein Gruppenleiter und/oder Teilnehmer stellt das jeweilige Thema vor, 

anschließend Austausch in der Gruppe

    • Die Aufgaben werden anschließend von jedem persönlich im Laufe der 

Woche nachbereitet und wenn gewünscht beim nächsten Tre@en bei der 

Gruppenleitung abgegeben. Die Kontrolle der Aufgaben hat den Zweck, 

konstruktives und förderndes Feedback an die Teilnehmenden zu ge-

ben. Beim nächsten Tre@en sollten die Hausübungen wieder an die Teil-

nehmenden zurückgegeben werden.

Wie du dir selbst einen Gefallen tust und den maximalen Lerne@ekt hast:

    1. Sei zuverlässig & pünktlich bei den Tre@en!

    2. Erledige die Aufgaben und lies das entsprechende Kapitel (einige Tage) 

vor den Tre@en gründlich durch! Beschä:ige dich in der Zeit bis zum 

nächsten Tre@en mit dem jeweiligen Thema.

    3. Bete um Erkenntnis und Anwendung des Gelernten!



Ab wann tri@st du eigene Entscheidungen?

Was macht es so schwierig, gute Entscheidungen für die Zukun: zu 
tre@en?

In welchen Bereichen stehen wichtige Entscheidungen an, wenn man er-
wachsen ist?

Nenne drei positive biblische Beispiele  von Ursache und Wirkung mit ent-
sprechenden Bibelstellen.
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„Ursachen haben eine Wirkung. Aktionen führen zu Reaktionen. 

Entscheidungen haben Konsequenzen.“ (S. 16)

1 ... verleugne das Gesetz von Ursache
und Wirkung



Nenne drei negative biblische Beispiele von Ursache und Wirkung mit ent-
sprechenden Bibelstellen.

Nenne jeweils drei irdische bzw. alltägliche Beispiele von Ursache und Wir-
kung:

Welche Entscheidungen haben dir in deinem Leben welche Konsequenzen 
eingebracht?

Was kannst du tun, wenn du vor einer schwierigen Entscheidung stehst?
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Positiv Negativ

Bs�.: Spo�� -> ge�ün�e��s L��e� Bs�.: ge���t�� w���en -> Bußge��
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Entscheidungen haben Folgen! Erkläre Psalm 90,12 mit eigenen Worten:

Was hil: uns, gute Entscheidungen zu tre@en? Was wünschte sich Salomo? 
(1Kön 3,5-12)

Welche persönlichen Entscheidungen wirst du jetzt konkret angehen? 
Wie?
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2 ... lass dich von alten Fehlern
herunterziehen
Lies Psalm 77 und markiere „ich, mir, mein“ usw. sowie „Gott, er, ihm, sein, 
dein“ usw.!

Finde Überschri:en für die folgenden Abschnitte aus Psalm 77:

ich, mir, mein, ... Gott, er, ihm, sein, dein ...

Häufigkeit

Wendepunkt

Verse Überschri:

1-5

6-11

12-13

14-21

Worin war Asafs Traurigkeit/Leiden begründet?

Kann Gott dein Versagen nutzen, um dich für den Dienst zu qualifizieren? 
Erkläre!
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Wie gehst du mit deinen vergangenen Fehlern um?

Welche deiner Fehler bereust du?

Welche Verheißung findest du in Jakobus 4,8?
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